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Einleitung & Motivation – mögliche Anwendungsgebiete von strukturellen 
und optisch transparenten faserverstärkten Polymeren
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Abbildung 1 – links: Flugzeugfenster Rahmenstruktur am IFB [1], rechts: Hagelschaden auf PV-Anlage [2] 
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Stand der Technik – Transmission durch einen tFVK (transparenter 
Faserverbundkunststoff)

Abbildung 2 – Einflussfaktoren auf die optischen Eigenschaften [3] 
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Stand der Technik – Brechungsindex von Faser- und Matrixmaterialien

Abbildung 3 – Beispiel für den Brechungsindexverlauf im sichtbaren Lichtspektrum [IFB Messung]
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Ziel der Forschung – Brechungsindex der Polymere an den der E-Glasfasern 
angleichen
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Abbildung 4 – gewünschte Anpassung der Dispersionskurven



15.05.2023J. Bauer, K. Heudorfer, Y. Caydamli, B. Gompf, M.R. Buchmeiser und P. Middendorf  - KuKo23 - Eine Methode zur Herstellung von 

transparenten Faserverbundkunststoffen 

Stand der Technik – Fertigungstechnik für tFVK (Epoxidharz-Route)

Abbildung 5 – Glas-RTM-Werkzeug [IFB: Take, Heudorfer]
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Ziel der Forschung – Fertigungstechnik für tFVK mittels kleiner Light-RTM 
Aufbauten

Abbildung 6 – Silikonform L-RTM Aufbau mit zwanzig Lagen Glasfasergewebe (106 g/m²)
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Versuchsdurchführung – Fertigung von verschiedenen tFVK

Abbildung 7 – Versuchsaufbau für die Infusion mit verschiedenen Polymeren
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Versuchsdurchführung – Fertigung von verschiedenen tFVK

Abbildung 8 – Zwanzig Lagen Glasfasergewebe vor, während und nach der Infusion
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Ergebnisse – Analyse von verschiedenen tFVK

Abbildung 10 – fünf verschiedene tFVK Proben



15.05.2023J. Bauer, K. Heudorfer, Y. Caydamli, B. Gompf, M.R. Buchmeiser und P. Middendorf  - KuKo23 - Eine Methode zur Herstellung von 

transparenten Faserverbundkunststoffen 

11

Ergebnisse – Analyse der tFVK vor und nach dem Tempern

Abbildung 11 – tFVK mit Polymersystem A,B,C vor (oben) und nach (unten) dem Tempern für 15h bei 60°C
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Ergebnisse – Analyse der tFVK vor und nach dem Tempern

Abbildung 12 – Transmissionsdaten vor und nach dem Tempern
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Ergebnisse – Analyse der Dispersionskurven

Abbildung 13 – Dispersionskurven nach dem Tempern
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Recherche und Auswahl Fasern, Textilien und Nähfäden

Transparente Faserverstärkung-Grundmaterial E-Glas



Recherche und Auswahl Fasern, Textilien und Nähfäden

Transparente Faserverstärkung-Grundmaterial S-Glas



Recherche und Auswahl Fasern, Textilien und Nähfäden

Transparente Glasfaser Roving



4.1.2 a) vorhandene Nähgarne

Recherche und Auswahl Fasern, Textilien und Nähfäden



Nähversuche mit 3 Garnen

• Garn 1
• Garn 2

• Garn 3

Recherche und Auswahl Fasern, Textilien und Nähfäden

Stärke/Öl-Schlichte 

Silan-Schlichte 

Das letzte Garn entspricht mit der Silan-Schlichte als einziges die Vorgaben.



Untersuchung und Definition der Anforderungen an die transparenten Preforms

Versuche mit Glasfasern zu Nähen am IFB:

• Vorversuche mit einem Glasfaserstickgarn
• Glasfaser Rovings
• Nähgarne
• Fadenspannung begrenzen, Faden nicht durch Bremsen/Fadensensor führen
• Beispiel-Parameter: Hub 12, Schwung 0, Breite 6mm und 250 Stiche/min
• Dicke Nadel (Beispiel 160er)

Vorversuch:

- Preform aus Glasfaserrovingen, Glasfaserstickgrund und Glasfasernähgarn
- Handlaminat zwischen zwei Glasplatten mit Epoxysystem 4

Entwicklung Leapstitch TFP



Versuche mit Glasfasern zu Nähen:

3D Druck Spule fürs Umspulen mit größerem 
Schaftdurchmesser, damit Fasern nicht brechen

Umspulen: Fazit: Einzelne Filamente 

brechen!

Entwicklung Leapstitch TFP



Versuche mit Glasfasern zu Nähen am IFB:

Sticken mit den zuvor 
angegebenen 

Parametern: 1 x 0° Lage 
+ 1 x 90° Lage

Entwicklung Leapstitch TFP



Versuche mit Glasfasern zu Nähen:

Handlaminat mit Epoxysystem 4: Platte wird durch Handlaminat zwischen zwei Glasplatten erzeugt

Entwicklung Leapstitch TFP



AP 4 Entwicklung transparente Preforms

4.1.2 Versuche mit Glasfasern zu Nähen:

Handlaminat mit Epoxysystem 4: Platte wird durch Handlaminat zwischen zwei Glasplatten erzeugt



Entwicklung Leapstitch TFP



Nähversuche bei Tajima



Fadenführung Optimierung

• Entwicklung Fadenführung zu optimieren

• Stifte ersetzen mit einer Beschichtung

• Umlenkfadenführung beschichten

• Fadenführung entfernen

• Füße austauschen



AP 4.3.2 Entwicklung TFP mit transparentem Nähfaden und Anpassung TFP
Equipment
→ Näh- bzw. Sticknadeln

Entwicklung TFP mit transparentem Nähfaden

https://groz-beckert.com/



Ausblicke

1. Neue Nähgarnentwicklung für S-Glasgewebe

2. TFP Versuch mit E-Glas, E-Roving, E-Nähgarn

-> Transparenz?

3. Definition des Ablagemusters 
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